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V. Anhang

1. Jahresrechnung 1978

Einnahmen Fr.

Kanton Zürich, Erziehungsdirektion 670 750.—
Stadt Zürich 579 500.—
Mitgliederbeiträge 61 369.10

Leihgebühren 38 763.20

Katalogverkauf 17 849.85

Portovergütungen 5 350.75
Verschiedenes 4 327.60

Untermieter, inkl. Heizung, Reinigung 21 344.—

Total der Einnahmen 1 399 254.50

Ausgaben

Miete 111 135.—
Reinigung, Heizung, Beleuchtung 32 582.30
Buchbinder, Klebefolien 2 878.50
Büro- und Packmaterial 7 207.15
E)rucksachen 7 907.45

Katalogdruck 8 257.—
Personal 615 269.90
Städtische Versicherungskasse 98 827.30

AHV-Ausgleichskasse 34 734.95
Arbeitsstelle für Unterricht, Erziehung und
Lehrerfortbildung 257 758.—
Porti und Telefon 11 177.50

Versicherungen 3 900.90
Verschiedenes und Reparaturen 5 376.90
Bücher 27 103.15
Zeitschriften 5 482.10
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Fr.

Bilder 416.40
Dias 8 957.25

Grammo- und Tonbandarchiv 6 301.—
Jugendbibliothek 18 277.55
Schul-und Jugendtheater 11816.65
Mobiliar, Unterhalt und Umbauten 15 401.75
Umbau Herrschaftshaus 3 104.50

Autorenlesungen 8 929.60

Total der Ausgaben 1 302 802.80

Transitorische Passiven

Jahr des Kindes 25 000.—
Ausstellung Real- und Oberschule 70 000.—

Total der transitorischen Passiven 95 000.—

Bilanz

Total der Einnahmen 1 399 254.50
Total der Ausgaben 1 302 802.80
Total der transitorischen Passiven 95 000.—

Aktivsaldo 1978 1 451.70

Betriebsfonds

Bestand am 31. Dezember 1977 99 571.44

Zinsertrag 1978 5 038.45
Einnahmenüberschuss 1978 1 451.70

Bestand am 31. Dezember 1978 106 061.59

Nebst den alljährlichen Subventionen bewilligten der Regierungsrat
und der Kantonsrat für besondere pädagogische Aufgaben zusätzliche

Kredite. Sie sind nachstehend aufgeführt; über ihre Verwendung

orientieren die entsprechenden Abschnitte des Tätigkeitsberichtes.
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Fr.

Lehrerfortbildung 1 600 000.—
Weiterbildung der Sonderklassenlehrer 1 741 000.—
Französischunterricht an der Primarschule 430 000.—
Audiovisuelle Zentralstelle 322 000.—

Programmierter Unterricht 60 000.—
Mathematik 280 000.—

Sexualerziehung 23 300.—

Jugendlabor 96 701.—

Die Abrechnung über die vorstehenden Kredite erfolgt durch das

Pestalozzianum mit der Erziehungsdirektion des Kantons Zürich.
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2. Öffnungszeiten, Mitgliedschaft und Anschriften

Bibliothek!Mediothek:

Dienstag-Freitag 09.00-11.30/13.00-18.00 Uhr
Ausgabe bis 17.30 Uhr
Samstag 09.00-11.30/13.00-16.00 Uhr
Ausgabe bis 15.30 Uhr
Montag geschlossen

(Revision während der Sommerferien gemäss Anschlag.)

Auszug aus den Statuten der Gesellschaft zur Förderung des Pesta-
lozzianums:

II. Mitgliedschaft
Art. 2 Auf Anmeldung hin können natürliche Personen als

Einzelmitglieder, juristische Personen und Schulen als Kollektivmitglieder
aufgenommen werden. Die Anmeldung schliesst die Bereitschaft zur
Förderung des Gesellschaftszweckes und die Verpflichtung zur
Bezahlung des statutengemässen Jahresbeitrages ein.

Art. 3 Für Einzelmitglieder beträgt der Jahresbeitrag Fr. 8.-; Lehrer
von Schulen, die der Gesellschaft als Kollektivmitglieder angehören,
sowie Studenten und Schüler bezahlen Fr. 5.-. Studenten an der
Universität Zürich und der ETH sowie Schüler des Kantons Zürich
bezahlen keinen Beitrag.
Für Schulen beläuft sich der Jahresbeitrag bei einem Lehrkörper
von 1-2 Lehrern auf Fr. 12.-, von 3-4 Lehrern auf Fr. 15.-, von
5-7 Lehrern auf Fr. 20.-, von 8-10 Lehrern auf Fr. 30.-, von 11-15
Lehrern auf Fr. 45.-.
Bei grösserer Lehrerzahl erfolgt die Festsetzung durch Vereinbarung
(in der Regel mindestens Fr. 3.- pro Lehrer); desgleichen für
juristische Personen.
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Jugendbibliothek:

Dienstag-Donnerstag 14.00--18.00 Uhr
Freitag 16.00--18.00 Uhr
Samstag 13.00--16.00 Uhr

(Anmeldung während der Oeffnungszeiten, Mitgliederbeitrag Fr. 1.-
pro Jahr.)
(Revision während der Sommerferien gemäss Anschlag.)

Pestalozzianum Zürich:

Direktion, Bibliothek/Mediothek, Jugendbibliothek, Arbeitsstelle für
Unterricht, Erziehung und Lehrerfortbildung: Audiovisuelle Zentralstelle,

Programmierter Unterricht, Arbeitsstelle Mathematik, Aesthe-
tische Erziehung, weitere Projekt- und Arbeitsgruppen:

Beckenhofstrasse 31-37, CH-8035 Zürich
Telefon Ol 28 04 28 oder 60 16 25

Abteilung Lehrerfortbildung:

Gesamtleitung, Laufendes Kurswesen/Administration/
Geschäftsstelle der Zürcher Arbeitsgemeinschaft für
Lehrerfortbildung (ZAL):
Stampfenbachstrasse 121, CH-8035 Zürich
Telefon 01 28 88 30

Beratungsstelle für das Schulspiel am Pestalozzianum

Dienstleistungen:

- Präsenzbibliothek: Jeden Mittwochnachmittag steht die Beratungsstelle

allen Lehrern offen, die nach geeigneten Spieltexten für ihre
Klasse oder Sekundärliteratur über das Schulspiel suchen. Alle
Titel sind auch in der Bibliothek des Pestalozzianums vorhanden
und können dort zu den üblichen Konditionen ausgeliehen werden.

- Beratungsgespräche: Lehrer, die nicht nur Schulspielliteratur
suchen, sondern sich über die verschiedenen Möglichkeiten, Schul-
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spiel in der Klasse zu betreiben, beraten lassen möchten, können
sich am Dienstag- oder Mittwochnachmittag (14.00-17.30 Uhr) zu
einem persönlichen Beratungsgespräch anmelden. Eine vorherige
Vereinbarung des Zeitpunktes mit der Telefonzentrale (01 28 04 28

oder 60 16 25) ist erwünscht.

- Praktische Mitarbeit: Lehrerkollegien oder Schulgemeinden können

auf Wunsch auch die praktische Mitarbeit des Leiters der
Beratungsstelle bei der Durchführung von Aktionen im Bereich des

Schulspiels in Anspruch nehmen. Die Bedingungen werden von
Fall zu Fall geregelt.
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